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Spuren

In sze nie rung der Volks ge mein schaft auf dem Jo han nis -
berg: Die Wei hung der Adolf-Hit ler- und Hin den burg-
Ei chen

Auf Karte anzeigen

Weihung der Adolf-Hitler-
Eiche auf dem Schützenfest
am 7. August 1933.
Stadtarchiv Bielefeld,
Bestand
400,001/Westermann-
Sammlung, Nr. 55.

Geschmückte Hindenburg-
Eiche, anlässlich des Todes
von Reichspräsident Paul von
Hindenburg, 1934.
Stadtarchiv Bielefeld,
Bestand 250,1/NSDAP, Nr.
14.

Hindenburg-Eiche mit Gitter,
Eisernem Kreuz und
Schriftzug, 2021. Stadtarchiv
Bielefeld, Bestand 400,3 Nr.
72-001-299.

7. Au gust 1933  
Am Jo han nis berg 53, 33615 Bie le feld
Am Mon tag, den 7. Au gust 1933 hielt der Oberst der Bie le fel der Schüt zen ge sell schaft Her bert De li us
(DVP-Mit glied, seit 1. Mai 1933 NS DAP) fol gen de An spra che zu ei nem der Haupt pro gramm punk te
des mehr tä gi gen Schüt zen fes tes auf dem Jo han nis berg, der Wei hung der Adolf-Hit ler- und der Hin -
den burg-Ei che:

„Heute – im Jahre der deutschen Erhebung [Macht er grei fung] – wollen wir in treuer Dankbarkeit
des Mannes gedenken, der uns herausgerissen hat aus der Uneinigkeit und Verzweiflung. […]
Ihm sei diese Eiche geweiht. Adolf-Hitler-Eiche sei hinfort ihr Name!“

Wei ter:

„Den schönsten und härtesten Eichenbaum des Johannisberges haben wir für würdig erachtet,
den Namen unseres Führers aus dem Weltkriege und unseres Reichspräsidenten von Hindenburg
zu tragen. Dieser Eichenbaum hat von hier oben heruntergeschaut auf die Stadt Bielefeld und
die ganze Entwicklung von kleinen Landstädtchen bis zur Großstadt mitgemacht. […] Er hat aber
bisher noch nicht mitgemacht ein Schützenfest, bei dem sich alle Mitbürger Bielefelds in Einigkeit
und Freundschaft hier oben auf dem Johannisberge die Hände reichen. Mögest du, deutsche
Eiche, erleben, daß das, was Hindenburg und Hitler im Jahre der Erhebung des deutschen Volkes
eingeleitet haben, restlos durchgeführt wird. Um unseren Dank für unsern unvergleichlichen
Führer im Weltkriege und unsern ehrwürdigen Reichspräsidenten Ausdruck zu verleihen, weihe
ich dich, du deutsche Eiche, auf seinen Namen. Dein Name sei hinfort ‚Hindenburgeiche‘.“
(West fä li sche Neu es te Nach rich ten, 8. Au gust 1933)

An schlie ßend wur de zu sam men mit Män nern des Stahl helms, der SA und SS das „Horst-Wes sel“-
Lied ge sun gen – ein Flug zeug ließ ei nen „Blu men gruß fal len“.

Mit der Wei he der zwei Ei chen auf dem neu kon zi pier ten Schüt zen fest als Volks fest war der Schul ter -
schluss mit den neu en Macht ha bern un ter der „Volks ge mein schaft“ auch sym bo lisch voll zo gen wor -
den. Der ak ti ve An schluss kam der Gleich schal tung zu vor. Mit der räum li chen Li nie der Ei chen wur de
zwi schen Hit ler und Hin den burg in sze niert, was un ter der na tio nal-kon ser va ti ven Prä si di al po li tik
Hin den burgs 1930 ei nen Ur sprung fand und sich in der Er nen nung Hit lers zum Reichs kanz ler fort ge -
setzt hat te: Der Schul ter schluss zwi schen kon ser va ti ven und na tio na len Krei sen des Kai ser reichs und
der Wei ma rer Re pu blik mit den Na tio nal so zia lis ten nach der „Macht er grei fung“ am 30. Ja nu ar und
dem „Tag von Pots dam“ am 21. März 1933.

Hin den burg als In te gra ti ons fi gur der Schüt zen ver ei ne
Reichs prä si dent Paul von Hin den burg (1847-1934), Ge ne ral feld mar schall und Chef der Obers ten
Hee res lei tung im Ers ten Welt krieg, war ins be son de re für mi li ta ris ti sche Krei se des Bür ger tums eine
Iden ti fi ka ti ons fi gur. Er bot vor nehm lich den kon ser va ti ven und na tio na len bis na tio na lis ti schen Mi -
lieus der Wei ma rer Re pu blik eine Brü cke, so wohl zum Staat als auch zu des sen Op po si ti on. Die Er -
nen nung Hit lers zum Reich kanz ler ist in der For schung lan ge um strit ten ge we sen, gilt in zwi schen
aber als be ab sich tig tes, po li ti sches Ma nö ver Hin den burgs ge gen die li be ra len, so zi al de mo kra ti schen
und so zia lis ti schen Kräf te.

Der Kult um Paul von Hin den burg war in den Schüt zen ver ei nen weit ver brei tet. Auch such ten ei ni ge
schon vor 1933 die Nähe zu pa ra mi li tä ri schen Ver bän den wie dem Stahl helm und auch zu den Na -
tio nal so zia lis ten – um ge kehrt nut zen die Na tio nal so zia lis ten die häu fig in der Tra di ti on des Kai ser -

https://spurensuche-bielefeld.de/
https://spurensuche-bielefeld.de/karte/
https://spurensuche-bielefeld.de/die-neusten-spuren/
https://spurensuche-bielefeld.de/karte/
https://spurensuche-bielefeld.de/karte/
https://spurensuche-bielefeld.de/wp-content/uploads/2022/02/01_StArchBi_400001_55_GeneralA_1933-08-08-618x1024.png
https://spurensuche-bielefeld.de/wp-content/uploads/2022/02/02_StArchBi_250_001_14-741x1024.png
https://spurensuche-bielefeld.de/wp-content/uploads/2022/02/03_Hindenburgeiche_2021-689x1024.png


07.03.22, 15:22 Inszenierung der Volksgemeinschaft auf dem Johannisberg: Die Weihung der Adolf-Hitler- und Hindenburg-Eichen | Spurensuche Bielefeld 1933-1945

https://spurensuche-bielefeld.de/spur/inszenierung-der-volksgemeinschaft-auf-dem-johannisberg-die-weihung-der-adolf-hitler-und-hindenburg-eichen/ 2/3

Pflanzung der Hitler-Eiche
zur Umbenennung des
heutigen Bürgerparks in
„Adolf-Hitler-Park“ am 20.
April 1933. Stadtarchiv
Bielefeld, Bestand
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reichs ste hen den Schüt zen ver ei ne, um in das bür ger li che La ger vor zu drin gen. An fang Mai ver si cher -
ten Ver wal tungs rat und Schüt zen aus schuss der Bie le fel der Schüt zen ge sell schaft im ers ten Tref fen
nach der „Macht er grei fung“ ihre Un ter stüt zung für Hin den burg und „Volks kanz ler“ Hit ler, zu de ren
Eh ren Ei chen ge weiht wer den soll ten.

Ei chen als Er in ne rungs- und Ehr sym bo le
Da mit griff die Bie le fel der Schüt zen ge sell schaft auf ein be kann tes und be währ tes Mit tel zur In sze -
nie rung und Eh rung von Per so nen oder po li ti schen Vor gän gen zu rück. Wei hei chen auf dem Jo han -
nis berg zur Eh rung des Frie dens und der Ge fal le nen sind für den Krieg 1870/ 71, den Ers ten Welt -
krieg 1914-1918 und die Be en di gung der Rhein land be set zung 1930 be kannt. 1934 wur de im Rah -
men des Schüt zen fests eine wei te re Ei che für die als „Mär ty rer der Be we gung“ ver klär ten Leo Schla -
ge ter und Horst Wes sel eben falls ge weiht. Auch nach dem Krieg hielt die Bie le fel der Schüt zen ge sell -
schaft an dem Brauch fest und weih te zu Eh ren des lang jäh ri gen Obersts die „Her bert-De li us“-Ei che.
1952 weih ten Ver trie be ne die „Pom mern“-Ei che.

Dar über hin aus sind in Brack we de, Jöl len beck, Um meln und in Mit te – u.a. im Bür ger park (da mals
Adolf-Hit ler-Park) – Hit le rei chen er wähnt. Sie wur den über wie gend an läss lich des „Füh rer ge burts -
tags“ oder des 1. Mais ge pflanzt und wa ren in West fa len kei ne Sel ten heit.

Die Wid mung für Hin den burg be steht noch heu te
Ob die Hit ler-, Frie dens- und Schla ge ter/ Wes sel-Ei chen noch heu te ste hen, ist nicht mehr zu klä ren.
Wäh rend die Hit ler-Ei che ver mut lich nicht mehr steht, kön nen die üb ri gen Wei hei chen nicht mehr
iden ti fi ziert wer den – mit Aus nah me der Hin den burg-, Pom mern- und Her bert-De li us-Ei chen, die bis
heu te mit Ei sen git tern um zäunt sind. Ober fläch lich be trach tet ehrt die Hin den burg-Ei che den
Reichs prä si den ten – im Spie gel ih rer Ent ste hung steht sie je doch für die „Volks ge mein schaft“, die
we ni ge Wo chen vor der Be schluss fas sung beim „Tag von Pots dam“ de mons triert und in sze niert wor -
den war.
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